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Gefangene Schutzbündler im Hof des Floridsdorfer Gemeindebaues. Links ein
Panzerwagen, dahinter am Boden beschlagnahmte Waffen der Schutzbündler,

Hl
Toter Heimwehroffizier und toter Heimwehrsoldat vor einem der hundert Haus-

tore des großen Städtischen Wohnblocks «Karl-Marx-Hof» in Wien-Heiligenstadt.
Der bisherige sozialdemokratische Bürgermeister
von Wien, Karl Seitz, ist verhaftet worden.

Belgische Polizisten suchen die Unglücksstelle
nach vermißten Gegenständen des Königs ab.

Die Unfallstelle, die 80 m hohen Felsen beim Dorfe
Marche-les-Dames, die oft von Bergsteigern zu Kletter-
Übungen besucht werden. Der Absturz des Königs er-
folgte über eine kaum 12 m hohe Wand, an deren Fuß
die Leiche mit einem Schädelbruch aufgefunden wurde,
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